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SpiFa-Befragung zum Gesetz zur Bekämpfung von 
Korruption im Gesundheitswesen gestartet 

 

Berlin, 21. Dezember 2016 – Der Spitzenverband Fachärzte Deutschlands e.V. 
(SpiFa) startet Befragung der Fachärzte in Klinik und Praxis zu den neuen 
Straftatbeständen im Gesundheitswesen 

Mit dem „Gesetz zur Bekämpfung von Korruption im Gesundheitswesen“ wurden Be-
stechung und Bestechlichkeit im Gesundheitswesen als Straftatbestände im Strafge-
setzbuch (StGB) in den Paragraphen 299a und 299b StGB verankert. Es soll damit 
der besonderen Verantwortung der im Gesundheitswesen tätigen Heilberufsgruppen 
Rechnung getragen und gewährleistet werden, dass heilberufliche Entscheidungen 
frei von unzulässiger Einflussnahme getroffen werden.  

Die konkrete Umsetzung des Gesetzes und welche Auswirkungen dieses auf die 
Fachärzte in Klinik und Praxis sowie deren Tätigkeit hat, ist jedoch weiterhin unklar. 
Der Spitzenverband Fachärzte Deutschland e.V. (SpiFa) hat sich daher dazu ent-
schlossen, mit Hilfe einer Online-Befragung den Bereich der Kooperationen im Ge-
sundheitswesen sowie die Bemessungsgrundlagen für die Vergütung im Rahmen 
von Kooperationen näher zu beleuchten. 

Das „Gesetz zur Bekämpfung von Korruption im Gesundheitswesen“ wird zweifels-
ohne Veränderungen im Umgang mit Kooperationen mit sich bringen. Staatsanwalt-
schaften und Gerichte werden tatbestandliche Unschärfen des Gesetzes in ihren Be-
gründungen für einen Anfangsverdacht und später durch Urteile ausfüllen müssen. 

Die Erarbeitung eines erläuternden Katalogs und die Beschreibung von Eckpunkten 
können für Ärzte, Gerichte und Staatsanwaltschaften bei der Bestimmung des „Übli-
chen“ hilfreich sein. Hier sind alle beteiligten Organisationen und Körperschaften ge-
fordert. 

Zur Umfrage, welche bis Ende März 2017 laufen wird, gelangen Sie hier: 
https://www.surveymonkey.de/r/spifa  
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www.spifa.de 
Der Spitzenverband Fachärzte Deutschlands e. V. (SpiFa) ist ein Dachverband fachärztlicher Berufs-
verbände. Das Ziel des SpiFa ist die Darstellung der übergeordneten Interessen der Fachärzte in Pra-
xis und Klinik sowie deren politische Durchsetzung auf Bundes- und auch auf Landesebene. 
Der Spitzenverband Fachärzte Deutschlands (SpiFa) setzt sich für die berufspolitischen Interessen 
der niedergelassenen und in der Klinik tätigen Fachärzte ein.  
 
www.sanakey.de 
Die Sanakey GmbH ist Trägerin des gesellschafts- und gesundheitspolitischen Think-Tanks des Spit-
zenverband Fachärzte Deutschlands e.V. (SpiFa). 

------------------------------------------ 
 
Spitzenverband Fachärzte Deutschlands e.V. (SpiFa) 
 

https://www.surveymonkey.de/r/spifa
http://www.spifa.de/
http://www.sanakey.de/


 
 

www.SpiFa.de 

 
 

Herausgeber (V.i.S.d.P.):  Dr. med. Dirk Heinrich, Dr. med. Axel Schroeder, 
    Dr. med. Christian Albring, Dr. med. Hans-Friedrich Spies 

SpiFa-Hauptgeschäftsführer: Lars F. Lindemann 
    SpiFa e.V., Postfach 12 11 47, 10605 Berlin 
    Besucheranschrift: Kantstraße 44/45, 10625 Berlin 

SpiFa-Pressekontakt: presse@spifa.de 

mailto:presse@spifa.de

